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Die Sezeſſion im Centrum

Der Freiherr von SchorlemerAlſt der ſich ſchon bei derzweiten W der Militärvorlage in den Wandelgängen des
Reichstages blicken ließ iſt tapferer geweſen als die meiſten
feier ſchleſiſchen Geſinnungsgenoſſen Während Graf Balle
ſtrem Dr Porſch und Genoſſen die Flinte ins Korn an
haben hat der weſtfäliſche Edelmann vielmehr dem Centrum
den Fehdehandſchuh ins wortet Zwar hat der Freiherr von
Huene eine Kandidatur in Neiſſe angenommen ob er aber
das Mandat erhalten wird iſt zweifelhaft Jedenfalls hat er
ſich bisher gehütet öffentlich mit Entſchiedenheit dem Centrum
entgegenzutreten Anders der Freiherr von Schorlemer Alſt
Er verlangt daß ſein Wille in Weſtfalen gelte und wenn er
überſtimmt wird ſo erläßt er auf eigene Fauſt mit einigen
ſeiner Freunde einen Wahlaufruf der ungefähr das Gegentheil
von dem Wahlaufrufe des Centrums iſt und jedenfalls in der
Hauptfrage die gegenwärtig die Wähler beſchäftigt die völlig
entgegengeſetzte Haltung einnimmt Der Wahlaufruf des Cen
trums richtet ſich klipp und klar gegen den Antrag Huene der
Wahlaufruf des Freiherrn von SchorlemerAlſt verlangt aus
drücklich die Verſtärkung der Wehrkraft des Vaterlandes

Auch hier kommen wie bei der Auseinanderſetzung in der
freiſinnigen Partei endlich Strömungen zum öffentlichen Aus
druck die man längſt bei aufmerkſamer Beobachtung unter der
Oberfläche erkennen konnte Die Germania die jetzt wieder
den Rang eines leitenden Blattes des Centrums gewinnt
ſteht nicht an ſcharfe Worte gegen den Freiherrn von Schor
lemer zu gebrauchen und zu verrathen daß er ſchon Herrn
Windthorſt die Lebenstage vielfach verbittert habe Das Blatt
enthüllt ſerner daß es eine Gruppe im Centrum gegeben
habe die an Stelle des Herrn Windthorſt Herrn von Schor
leinerAlſt zum Parteiführer machen wollte Man konnte noch
in der Regierungszeit des Fürſten Bismarck einen Gegenſatzzwiſchen beiden Männern bei verſchiedenen Gelegenheiten

wahrnehmen insbeſondere auch bei militäriſchen und bei
wirthſchaftspolitiſchen Fragen Herr Windthorſt iſt wie man
auch ſonſt über ihn denke immer in manchen Punkten ein
liberaler Mann geweſen ſo beiſpielsweiſe auch als er Miniſter
in Hannover war bei der Behandlung der Juſtiz ſo auch
ſpäter bei der Behandlung der Getreidezölle Der Abgeordnete
für Meppen war im Herzen ein entſchiedener Gegner der
Zollbelaſtung nothwendiger Lebensmittel Aber er war zu
fehr Diplomat um ſeinen Willen in ſeiner Partei immer
durchſetzen zu wollen Er fügte ſich der Mehrheit um den
Frieden zu erhalten und er fügte ſich insbeſondere der Be
gehrlichkeit gerade jener Männer die jetzt von der Mehrheit
des Eentrums abweichen Die eigentlichen Agrarier im Cen
trum ſind immer die Freiherren von Huene und von Schor
lemer geweſen

Seit der Kulturkampf im Verglimmen war mochte in der
That der weſtfäliſche Edelmann dem es nicht an Ehrgeiz fehlt
das Beſtreben haben die Führung der Partei in ſeine Hände
zu bekommen Herr von Schorlemer war durch und durch
konſervativ und dadurch unterſchied er ſich von Herrn Windt
horſt der ohne Zweifel in vielen Fragen eher liberal als
konſervativ war Herr von Schorlemer iſt ein richtiger Junker
der nur durch den Kulturkampf in das Lager des Centrumsgerathen iſt Herr Windtherſt aber war ein Mann aus dem

Volke der ſich durch eigene Kraft emporgearbeitet hatte Wenn
man beide Männer hinſichtlich des Talentes unterſucht ſo iſt
es nahezu eine Kühnheit ſie in einem Athem zu nennen

Wir uns noch der Tage da Mallinckrodt lebte der
gebildetſte feinſinnigſte und genialſte Redner den die ultra
montane Partei in Preußen je gehabt hat Auch damals
a ſich mit ihm Windthorſt in die Führung der Partei

ach Mallinckrodt s Tode war überhaupt nirgends ein Zweifelwer nunmehr der eigentliche und alleinige Parteiführer ſein

könne Herr von Schorlemer hielt dazumal mitunter raſſelnde
Reden gegen den Fürſten Bismarck die zwar von großerUngenirtheit aber nicht eben von großem Geiſte zeugten Er

Pt ſogar nicht mit Unrecht als das enfant terrible ſeiner
artei
Jm Laufe der Jahre iſt Herr von SchorlemerAlſt ruhigergeworden und da die konſervative Partei ſich durchweg ohnehin

nicht über ein beſcheidenes Geiſtesniveau erhebt ſo konnte ſie
allmälig in Herrn von SchorlemerAlſt einen Staatsmann
ſehen Als dann die Kreuzzeitung ihre Liebeswerbungen bei
dem Centrum begann da tauchte ſchon die Meinung auf Herr
von Schorlemer werde die Ueberleitung ſeiner Parteigenoſſen
in das Lager der Rechten bewirken Aber Herr Windt
horſt verſtand es ſeine Mannen le Herr von

Schorlemer legte mißmuthig ſein Reichstagsmandat nieder undſeither hat man in emeſfenen Zwiſchenräumen vernommen

daß der weſtfäliſche Freiherr en ſei und ſchwer dar
niederliege nur daß er immer plötzlich ganz geſund war ſobald
es ſeinen politiſchen Zwecken paßte Für die Oppoſition gegen
die Regierung eignet ſich Herr von Schorlemer ſo wenig wie
Herr von Huene mehr da er gleich ſeinem Standesgenoſſen
mit einem hohen Orden ſeitens des Kaiſers geſchmückt worden
iſt und beiläufig auch ſein Sohn regierungstreuer Landrath iſt
und als ſolcher für den Reichstag kandidirt um die Militär
vorlage zu unterſtützen
d Man muß abwarten welche Wirkungen das Pronunciamento
es Herrn von Schorlemer gegen das Centrum üben wird

ſtef Germania ſich der Hoffnung hin daß die Centrums
gttic mm ihrer bisherigen Beſchaffenheit trotz Herrn von Schor

ſt die weſtfäliſchen Mandate behaupten werde Jedenfalls
daß er Kreis ſeiner Anhänger noch klein Aber man weiß

auch der Einfluß des Mannes der ſich mit Vergnügen

n gering iſt Jn jeden Falle wird der Selbſtzerſetzungs
Nozeß des Centrums durch dieſe Vorgänge erfreulich geſhrvert

Morgen Aunsgabe

Saale Zeihnn
Siebennndzwanzigſter Jahrgang

onnab

Man wird mehr und mehr an die Zeit der Diadochen erinnert
So lange Alexander der Große lebte konnte ſein Reich beſtehen
Sobald er geſtorben war und die Herrſchaft zwiſchen ehrgeizigen
Nachfolgern getheilt wurde mußte das Reich zerfallen Herr
Windthorſt hatte die Theile in der Ka er war ihr
geiſtiges Band Aber Graf Balleſtrem Freiherr von Schor
lemer Dr Lieber Dr Porſch und Graf Preyſing das alles
ſind Männer dritten Ranges die aber von einem Selbſt
bewußtſein beſeelt ſind als ſeien ſie ohne gleichen Die natür
liche Wirkung dieſer Thatſachen tritt jetzt in die Erſcheinung
Sie wird ſich wie immer die Wahlen ausfallen p in

en noch weit mehr zeigen Denn auch heute ſind im
Lentrum noch Männer genug die eigentlich weit lieber konſer

vativ wären als daß ſie der Fahne des Herrn Lieber folgen
Wenn die Gruppe Schorlemer auch nur einigen Erfolg erringt
ſo wird ſie den Grundſtock bilden um den ſich ein neues
rechtes Centrum kryſtalliſirt

Jnwiefern aber die Kirchenfürſten von dieſer Wandlung
berührt werden das muß die Zukunft lehren Die Verhält
niſſe liegen nicht überall in Deutſchland geigh und die Biſchöfe
ſind gemeinhin feinfühlig genug um den Verhältniſſen Rech
nung zu tragen Der Augenblick iſt nicht ungefährlich Wenn
ſie jetzt täppiſch zugreifen und die Wähler beeinfluſſen wolltenſo könnten ſie ſich leicht um den eigenen Wolf bringen

Deshalb laſſen ſie den Dingen ihren Lauf wenigſtens dort
wo ſie einer ſtarken oppoſitionellen Strömung begegnen Denn
man erinnert ſich in Rom wie in den Reſidenzen der deutſchen
Biſchöfe noch gut genug daß die katholiſche Bevölkerung einſt
alles eher als ultramontan war daß ſie vielmehr die Kern
truppen der Fortſchrittspartei bildete und daß ein Waldeck
aus ihr hervorgegangen iſt Es giebt Leute die meinen daß die
heutige Sezeſſion im Centrum über kurz oder lang und vielleicht
gegen den Willen der Führer eine ähnliche Entwickelung in der
Wählerſchaft zur Folge haben könne

Deutſches Reich
Berlin 26 Mai Die Kaiſerin wohnte geſtern nachmittag

mit dem Kronprinzen und den Prinzen Eitel Fritz und Adalbert
ſowie den hier und in Potsdam anweſenden Mitgliedern der
Königl Familie c dem Korfofeſte in Charlottenburg bis kurz
nach 6 Uhr bei und zog ſich dann mit den Prinzen und ihrer
Umgebüng zurück um mit Sondexzug nach Potsdam zurückzu
kehren Mit demſelben Zuge traten auch der Prinz und die Prin

in Leopold und der Herzog und die Herzogin JoW lbrecht von Mecklenburg Schwerin die Rückfahrt nach
otsdam an

Aus Berlin 26 Mai ſchreibt man uns Jn nächſter Zeit
wird der Vertrag abgelaufen ſein den General von der Goltz
mit der türkiſchen Regierung abgeſchloſſen hat Der General
wird nach Ablauf dieſes Vertrages wieder in die Heimath und in
preußiſche Dienſte zurückkehren und zunächſt bei der
Landes aufnahme beſchäftigt werden

88 Berlin 26 Mai Das Herrenhaus hat geſtern und
heute zwei Sitzungen abgehalten um ſich mit dem Material ab
zufinden das ihm vom Abgeordnetenhauſe zugegangen war
Geſtern hat das Herrenhaus ſeine Schlußabſtimmung über die
Novelle zum preußiſchen Wahlgeſetz vorgenommen ohne daß an
den Beſchlüſſen vorher etwas geändert worden wäre heute hat
das Haus die Berathung über die Miquel ſchen Steuervorlagen
begonnen Daß dieſe zur Vorberathung einer Kommiſſion über
wieſen wurden iſt ſo ſelbſtverſtändlich daß es kaum erwähnt zu
werden braucht Sehr kriegsluſtiger Stimmung gegen Herrn
Miquel und ſeine Steuerreform war der bekannte oberſchleſiſche
Magnat Graf Frankenberg der von der ganzen Steuer
reform nicht viel hält von der Vermögensſteuer aber ſchon gar
nichts wiſſen will er findet ſie ſogar unmittelbar verfaſſungs
widrig Jndeſſen paſſirte ihm was im Herrenhauſe ſelten einem
Redner begegnet der Präſident Fürſt Stolberg erſuchte den
Grafen Frankenberg wiederholt bei der Sache zu bleiben und
nicht zu weit in die Materien des Geſetzes einzudringen Nach

längerer Debatte erfolgte wie ſchon erwähnt die Ueberweiſung
der Vorlagen an eine Kommiſſion Alsdann vertagte ſich das
Haus auf unbeſtimmte Zeit

Wie die Fkf Ztg aus zuverläſſigſter Quelle d hat
der Herzog von Cumberland hervorragenden Mitgliedern
der deutſchhannoverſchen welfiſchen Partei gegenüber ſeiner
Unzufriedenheit darüber Ausdruck gegeben daß von der
Partei bei der bevorſtehenden Reichstagswahl nicht der von
nationalliberaler und konſervativer Seite aufgeſtellte Bürger
meiſter LichtenbergLinden als Kandidat acceptirt ſondern ein
eigener und dazu noch dir ausſichtsloſer Kandidat auf
geſtellt ſe Der Herzog ſoll hervorgehoben haben daß er
ſich in Sachen der Militärvorlage als deutſcher
henie e füeſt fühle und ganz deren Standpunkt

eile

Der jetzt im Wortlaute vorliegende Wahlaufruf der
weſtfäliſchen Landwirthe die unter Frhrn v Schor
lemerAlſt ſich in Münſter vom Centrum losgeſagt haben
ſchließt ſich theilweiſe den Ausführungen des Bundes der
Landwirthe an denn er fordert neben dem Feſthalten in allen
religiös politiſchen und ſozialen Fragen an dem altbewährten
Programm des Centrums auch

Eintreten für den Schutz der produktiven Stände
des Bauernſtandes Handwerkerſtandes und der kleinen Ge
werbe durch Ablehnung jeder Zollermäßigung unſerer Pro
dukte Eintreten für Ahgeggng unſerer Grenzen gegen Einfuhr
von Vieh aus verſeuchten Ländern für Beſchränkung des
Börſenſpiels mit den wichtigſten Nahrungsmitteln für inter
nationale Regelung der Währungsfrage für die Ein
führung des und obligatoriſcher Handwerker Jnnungen Beſchränkung des Hauſirhandels Einſchrän
kung der Militär Handwerkerſtellen und der Zuchthausarbeit
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Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
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von unſeren Annahmeſtellen und allen
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Reklamen die Zeile 60 Pfg
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nahme der Sonn und Feiertage
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Die weiteren Forderungen ſind
Eintreten für Verminderung der drückenden Militärlaſten

durch Einführung zweijähriger Dienſtzeit Schonung der älte
ren Landwehrmänner im Kriegsfalle Heranziehung der wohl
habenden vom aktiven Dienſt Befreiten zu einer entſprechenden

Sinn des S durch r dner für die Vertheidigung unſerer Grenzen und den Schuunſeres Vaterlandes hinreichend arten Armee uns

Die Nordd Allg Ztg hatte kürzlich wie wir mittheilten
beſtritten daß beim diesjährigen Muſterungsgeſchäft
Leute die früher als unbrauchbar erklärt wurden für dienſt
tauglich erklärt worden ſeien Darauf wird jetzt in den
r Nachr von fachmänniſcher Seite folgendes er
widert

Nicht nur Leute welche auch ſchon in früheren Jahren als
brauchbar vorgennſtert wurden ſondern auch ſolche welche
bisher als im allgemeinen nur für die Erſatzreſerve tauglich
bezeichnet waren ſind in dieſem Jahre de facto als volli
brauchbare zu behandeln geweſen Ein ſehr beträchtlicher The
der bisher ihrer Fehler halber der Erſatzreſerve überwieſenen
Mannſchaften muß heute in Anbetracht des Mehrbedarfs der

r wie dies der Artikel der Nordd Allg Ztg
auch zugeſteht thatſächlich in das ſtehende Heer eingereiht
werden Gegenüber dieſer Thatſache aber wird die Behauptung
der N A binfällig daß bei Aufbringung des durch die
Militärvorlage beanſpruchten Rekrutenmehrbedarfs der Erſatz
in keiner Weiſe geſchädigt werden würde Die betr körper
lichen Fehler wie um nur einige der erheblichſten zu nennen
Herabſetzung der Sehſchärfe bis zur Hälfte der normalen ge
ringes Stottern leichter Grad von Kropf Bruchanlage Breit
füßigkeit Mangel einer Zehe Verkrüppelung der Nagelglieder
der Finger Schielen und Plattfüßigkeit ſind denn doch derart
bedeutende daß die bisherige Dienſtauffaſſung daß dieſelben
im allgemeinen nur zur Erſatzreſerve qualifizirten die richtige
war da nicht nur die Kriegsbrauchbarkeit der Mannſchaft durch
ſie wenn auch nicht ausgeſchloſſen ſo doch offenbar erheblichbeeinträchtigt wird und da andrerſeits auch die formelle Aus
bildung der Truppe durch ſie erſchwert und das Plus der auf
ſie zu verwendenden Mühewaltung der Ausbildung der übrigen
Mannſchaft beſonders bei verſtärktem Etat der Truppentheile
Abbruch zu thun geeignet iſt Es läßt ſich daher ungeachtet
aller Ausführungen der N A Ztg und des Staats Anz
die Thatſache nicht aus der Welt ſchaffen daß bei einer Mehr
einſtellung von etwa 20 30,000 bisher im allgemeinen nur für
die Erſatz Reſerve tauglich erachteten Rekruten wie bei der
nicht unbeträchtlichen Herabſetzung des Militärmaßes ſowohl
die phyſiſche Qualität des Heereserſatzes erheblich beeinträchtigt
wie auch die Ausbildung der Truppen erſchwert wird

Zu der viel erörterten Frage in welcher Weife die nach
Annahme der Militärvorlage entſtehenden Mehr
aus gaben gedeckt werden ſollen wird offiziös geſchrieben

Der vor einigen Monaten thatſächlich ventilirte Gedanke
eines Rohſpiritus Monopols entſtammt privaten Kreiſen zum
Theil von Spiritusinduſtriellen ſelbſt ebenſo wie eine
Emiſſionsſteuer auf ausländiſche Papiere von Börſenkreiſen be
fürwortet wird Ueber dieſe Gedanken ſind aus den im
ReichsAnzeiger angegebenen Gründen keine Arbeiten im

Gauge Richtig iſt nur daß eine wirkſamere Beſteuerung von
Luxusgegenſtänden von der Reichsfinanzverwaltung ins
Auge gefaßt iſt Jn Arbeit iſt jedoch gegenwärtig nur ein
Geſetzentwurf für den neuen Reichstag die Militärvorlage
nach dem Antrag Huene Ob ſie noch vor dem Wahltage veröffentlicht werden wird ſteht dahin g

Die Arbeiten der BörſenUnterſuchungskommiſſion
ſo theilt man uns aus Berlin mit haben im preußiſchen
Handelsminiſterium die Abſicht gezeitigt eine Börſen
ordnung auszuarbeiten Mit dieſer will man den Aus
ſchreitungen im Börſenverkehr zuleibe gehen Aber
es iſt doch wohl ſehr fraglich ob die an und für ſich löbliche
Abſicht auf dieſem Wege zu erreichen ſein wird

Nach einer Mittheilung des Wernig Jntelligenzbl verließ
Ende Februar eine Expedition für das Hinterland
des ſüdlichen Kamerun Gebietes die Station Edeg
um den Marſch in das Jnnere anzutreten Die Expedition
ſteht unter Führung des Premierlieutenants Frhrn v Stet ten
und des Premierlientenants Häring und iſt etwa 300 Mann
ſtark Während Premierlieukenant Häring die in Belinge ge
gründete Station übernimmt iſt der Führer der Expedition
v Stetten mit dem übrigen Theil der Expedition nach dem
Tſchadſee vorzudringen willens Dazu iſt es allerdings
die höchſte Zeit denn mit den papiernen Proteſten gegen das
n ſerken der Franzoſen ſcheint die Sache nicht abgemacht
zu ſein

Gegenüber einer auch von uns geſtern wiedergegebenen Nach
richt in der unter Hinweis auf die für OeſterreichUngarn neuer
dings angeordnete Außerkursſetzung der Vereinsthaler und
Vereins Doppelthaler öſterreichiſchen Gepräges
empfohlen wird die Annahme dieſer Münzen in Deutſchland zu
verweigern hebt der Reichs Anz heute hervor daß die Vereins
thaler und Vereins Doppelthaler öſterreichiſchen Gepräges
ihrer Außerkursſetzung für Oeſterreich Ungarn ungeachtet
innerhalb Deutſchlands nach wie vor zum Werthe
von einem Thaler gleich drei Mark geſetzliches
Zahlungsmittel ſind Daß dieſen Münzen die Eigenſchaft
als geſetzliches Zahlungsmittel im Deutſchen Reich noch nicht
entzogen iſt beruht auf einer zwiſchen Deutſchland und Oeſter
reich Ungarn abgeſchloſſenen Vereinbarung in welcher die kaiſer
lich dentſche Regierung ſich verpflichtet hat von einer Außerkurs
ſetzung der öſterreichiſchen Vereinsthaler innerhalb Deutſchlands
vorlänfig abzuſehen während die Regierungen Oeſterreich
Ungarns ſich verpflichteten einen beſtimmten Betrag 26 Mill
Mark in ſolchen Thalern von der kuiſerlich deutſchen Regierung
zur Einſchmelzung zu übernehmen

r7c m
Das Handelskammergeſetz beſtimmt daß zur Theilnahme an
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der Mitglieder der Handelskammern diejenigen Kaufe e en i d welche als Jnhaber einerGeſellſ bereirma in a den Bez r Handelskammern geführten
Jhwetsregiſter ger ſtehen Jedoch kann mit Genehmigung

des f Handelskammern nach Anhörung der Betheiligten beſtimmt werden daß das Wahlrecht
außerdem durch die Veranlagung in einer beſtimmten Klaſſe oder
u einem beſtimmten Satze der er vom Ha bedingt ſein Ke Dem Vernehmen nach hat nun der preußiſche
n ſter durch die Bepaltpugeb erpyr darüber Er
ndigungee einziehen laſſen wie das ahl recht zu den

Handelskammern mit auf die Beſtimmungen
neuen am 1 April d J in Kraft getretenen Gewerbeſteuer
geſetzes zu regeln ſei Nach der Anſicht des Handelsminiſters
würden die beſtehenden Perggim e am wenigſten geändert wenn
das Wahlrecht von der Veranlagung zu den neuen Gewerbe

erklaſſen J II und III abbäuetg macht würde event wenn
s gewünſcht würde unter einer Beſchränkung der in Klaſſe III

Befindlichen

Der Kriegsminiſter veröffentlicht im Reichsanzeiger eine
Rechtfertigung des Pantmgn Prey vom Garde GrenReg Prinz Karl v Preußen Nr 12 der nach der Behauptung
Bebel s in der Reichstagsſitzung vom 10 März d ſeinen

Burſchen P Jßmann dermaßen mißhandelt haben ſollte
daß er nach mehrwöchentlichem Krankenlager im Lazareth ver
ſtarb Jn der Sitzung vom 21 März erklärte Kriegsminiſter
v Kaltenborn dieſe Behauptung für unwahr woranf Bebel ent

guete ihm ſei die betr Mittheilung aus Frankfurt a /O aus
er Mitte der betr Compagnie in einer Form mitgetheilt worden

daß er keine Urſache gehabt habe an der Richtigkeit derſelben zu
ifeln Er fügte hinzu nach den Nachrichten die ihm von

rſonen zugegangen ſeien die an den Vorgängen direkt betheiligt
waren ſtellte ſich die Sache weſentlich anders dar Auf Verau
aſſung des Hauptmanns Prehy erſuchte der Herrn
ebel um Mittheilung ſeiner Juformationen Bebel antwortete

er habe den betr Brief aus der Mitte des 2 Brandenb Regiments
Nr 12 wenige Tage nach jenen Verhandlungen am 21 März
vernichtet der Name des Briefſchreibers ſei ihm nicht mehr im
Gedächtniß Nachdem inzwiſchen gegen den Hauptmann Prey
ſeitens der kgl 5 Diviſion ein gerichtliches Verfahren behufs
Klarſtellung des Sachverhalts eingeleitet worden wurde Bebel
am 10 März vor dem Amtsgericht Verlin I als Zeuge vernommen
und beſchwor ſeine Ausſage die mitden Erklärungen
im Reichstage in einer Reihe von Punkten in Wider
ſpruch ſteht Er begrnate der Brief habe nur eine Namens
unterſchrift getragen keine Chargenbezeichnung er habe den Brief
alsbald nicht erſt nach dem 21 März vernichtet und habe
auch keine anderweitige Jnformation von an den Vorgängen
direkt betheiligten Perſonen erhalten ſeinen Gewährsmann zu
bezeichnen ſei er außer Stande Das gerichtliche Verfahren in
welchem ſämmtliche Zeugen auch die Angehörigen des verſtorbenen
J ſilier Jßmann beſtätigt haben daß die Anſchuldigungen des

bg Bebel jeglicher thatſächlichen Begründung entbehrten iſt
hiernach am 16 d wegen Mangels r Beweiſes eingeſtellt
worden Den Abg Bebel fügt der Kriegsminiſter hinzu ſchützt
die parlamentariſche Redefreiheit r 30 der Verf vor gericht
licher Verfolgung wegen der im Reichstag gethanen Aeußerungen
Es bleibt abzuwarten ob Herr Bebel imſtande iſt die offenbaren
Widerſprüche zwiſchen ſeinen früheren Angaben im Reichstage
und in ſeinem Schreiben an den Kriegsminiſter gegenüber ſeiner
Zeugenausſage vor Gericht aufzuklären

Das ReichsVerſicherungsamt hat ſich in einem Beſcheide über
die Frage der Abrundung der Umlagebeträge ſeitens
der Berufsgenoſſenſchaften indirekt dahin geäußert daß es ſolche
Abrundungen nicht empfehlen könne Für die Fälle daß ſie aber
von Berufsgenoſſenſchaften vorgenommen werden hat das
ReichsVerſicherungsamt beſtimmte Grenzen feſtgelegt innerhalb
deren ſich die Abrundungen zu bewegen haben

Bremen 26 Mai Der Senat erhielt von S M dem
Kaiſer folgendes Schreiben

Das gefällige Schreiben des Senates der freien Hanſeſtadt
Bremen vom 21 v M habe Jch erhalten und gern von ſeinem
Juhalte Kenntniß genommen Die freundliche Einladung der
am 18 Oktober d J ſtattfindenden Enthüllungsfeier
des Reiterſtandbildes Meines in Gott ruhenden Herrn
Großvaters des Kaiſers und Königs Wilhelm L
Majeſtät beizuwohnen nehme Jch mit Freuden an und es
wird Mir zum Vergnügen gereichen wieder in Jhrer Stadt
zu weilen an welche ſich aus der Zeit Meiner Anweſenheit
im April des Jahres 1890 die angenehmſten Erinnerungen
knüpfen Zugleich benutze ich dieſen willkommenen Anlaß um
die freie Hanſeſtadt Bremen Meiner Jhr allezeit gewidmeten
wohlwollenden Geſinnungen zu verfichern

Neues Palais den 20 Mai 1893
Wilhelm I

Frankfurt a 26 Mai Die heute hier zuſammengetretene Generalverſammlung der Deutſchen Kolonial
e hen chaft wurde durch den erſten Vorſitzenden Fürſten zu

ohenlohe Langenburg eröffnet An der vormittags abgehaltenen
Vorſtandsſitzung nahmen 80 Mitglieder theil Der Antrag der
Abtheilung Hannover betr eine Petition an den Reichstag um
rn der bewilligten Kreuzer wurde angenommenachmittags ſprachen in öffentlicher Sitzung Pr Baumann Graf
Schweinitz und Merensly An Dr Peters welcher durch
Krankheit am Erſcheinen verhindert iſt wurde ein Tele
gramm abgeſandt Abends fand im Palmengarten ein Feſt
mahl ſtatt

Zu den Wahlen
Halle 27 Mai Als die nationalliberale Partei im Juni

1867 ihr erſtes Programm veröffentlichte da ſagte ſie wörtlich
Wir ſind nicht geſonnen anderen Fraktionen der liberalen

Partei feindſelig entgegenzutreten Denn wir fühlen uns eins
mit ihnen im Dienſte der Freiheit An dieſes ſchöne Wort
konnte man erinnert werden durch die impofſante Verſammlung
in der am Donnerstag die liberale Wählerſchaft unſeres
Wahlkreiſes die Kandidalur des Dr Alexander Meyer
beſtätigte Ein erfreuliches Bild der Einmüthigkeit aller liberalen
Gruppen wie es leider im deutſchen Vaterlande nur ſelten an

zutreffen iſt bot ſich dem Auge der Theilnehmer Es klang die
richtige Ueberzeugung durch daß ungleich mehr die verſchiedenen
Fraktionen der liberalen Partei verbindet als ſie je trennen
kann Jn treffenden Worten fand dieſe Anſicht ſeitens des Hrn
Prof Kohlſchütter Ausdruck in treffenden Worten wurde
ſie von Hrn Rechtsanwalt Elze ergänzt und erhärtet Noch
iſt kein Jahrzehnt vergangen ſeit die nationalliberale Partei
in unſerem Kreiſe gerade den jetzigen Kandidaten bekämpfte
Um ſo anerkennenswerther iſt ihr nunmehriger Entſchluß perſön
liche Wünſche zurückzuſtellen Denn das Beſſere iſt der Feind
des Guten und angeſichts der gemeinſamen Gefahr käme der

Bruderkrieg im liberalen Lager dem Selbſtwörde gleich Wenn
die Neden des Kandidaten und ſeiner Freunde nicht ausgereicht
hätien den Entſchluß der liberalen Wähler zur Einmüthigkeit zu
feſtigen die Gegner die Soziatdenekraten hätten dieſen Zweck
erreicht Denn der Feind zeigt was man ſoll Nur durch dir
geſchloſſene Phalanx einer großen liberalen Partei kann die gut
organiſirte Sozialdemokratie überwunden werden Daß wir in
dieſem Kreiſe endlich dieſe Geſchloſſenheit erreichen konnten das
gereicht uns zu um ſo größerer Freude je länger wir ſie entbehrt
haben Und daß wir ſie erreicht haben das belebt unſeren Wunſch

aufs neue daß einſt auch die leidigen Zwiſtigkeiten innerhalb
der Partei und vergeſſen werden und der geſammte
Liberalismus ſich zuſammenfinde auf dem Boden eines weiſen
weitherzigen jeden Gewiſſenszwang ausſchließenden Programms
wie ein mächtiger Baum ſeine weit verzweigten Aeſte in die
Runde erſtreckt unter deren Schatten viele Platz finden können

unſeres Vaters Hauſe ſind viele Wohnungen Den meiſten
hlern in der Ferne wird dieſes Wort heute umſonſt gepredigt

Aber es wird der Tag kommen an dem es wird gehört werden
müſſen Und daß es heute ſchon in unſerem Wahlkreiſe zur
Geltung gekommen iſt das ſoll uns ein gutes Vorzeichen und
ein Sporn für die Wahl ſein Unter dieſem Zeichen dürfen wir
hoffen den Sieg an unſere Fahnen zu feſſeln

Halle 27 Mai Herr Dr Alexander Meyer ermächtigt
uns zu der Erklärung daß eine angebliche zweite Kandidatur
ſeinerſeits zu Roſtock wie in einem Wahlaufrufe erwähnt auf
einem Jrrthum beruht Herr Dr Alex Meyer hat bereits
vor 8 Tagen von jeder weiteren Aufſtellung als Kan
didat anßer in Halle und dem Saalkreiſe Abſtand genom
men An ſeiner Stelle iſt in Roſtock der Geh Kommerzienrath
Frenzel Berlin als liberaler Kandidat für den Reichstag auf
geſtellt worden

F Ammendorf 27 Mai Die Wer abend im Goldenen
Adler abgehaltene liberale ahlverſammlung die
auch beſonders ſtark mit nahezu 100 Perſonen ſeitens der ſozial
demokratiſchen Partei aus Halle beſchickt worden war wurde
durch Hrn Amtsgerichtsrath Riecke als Vorſitzenden eröffnet
Derſelbe wies auf die Hauptpunkte der gegenwärtigen Wahl
bewegung hin und führte die Gründe näher ans die die Partei
veranlaßt hätten ihren altbewährten Vertreter Hrn Dr Alexander
Meyer für die diesmaligen Wahlen als Kandidaten aufzuſtellen
Die anweſenden Sozialdemokraten die ſich durch ſtörende
Zwiſchenrufe bemerkbar machten wurden aufgefordert ihre Miß
fallensbezeugungen bis zu einer ſachlichen T iskuſſion

Hierauf ergriff Hr Dr Alexander Meyer das Wort Er
habe dreimal die Ehre gehabt in den Jahren 1881 1884 und
1887 im Wahlkreiſe Stadt Halle und Saalkreis als Abgeordneter
in den Reichstag ne zu werden zu allen Malen habe
er eine freundliche Aufnahme gefunden Als er 1889 zur Wahl
ſtand ſei er durch ein Leiden verhindert geweſen Reiſen zu machen
infolgedeſſen ſei er damals nicht r Stichwahl gekommen und
ein Sozialdemokrat in den Reichstag entſandt worden
Die Ergebniſſe der letzten Wahlen hätten deutlich gezeigt daßdie Sozialdemokraten keineswegs die Majorität hier beſäßen
ſondern nur durch Zerſplitterung der übrigen Parteien zu ſiegen
vermocht hätten Die Nationalliberalen hätten erfreulicher Weiſe
erklärt im erſten Wahlgange für ihn ſtimmen zu wollen bei der
Stichwahl würden ſich die Konſervativen die jetzt ihren eigenen
Kandidaten aufgeſtellt hätten den erſteren ſicher anſchließen

Redner ſetzt alsdann die Stellung und Forderungen der Konſer
vativen und Sozialdemokraten auseinander und ſtellt die Frage

ob die von den Letzteren erwünſchte allgemeine Umwälzung der
beſtehenden Verhältniſſe erwünſcht und möglich ſei Beſonders
eingehend wurden die Fragen der Sozialdemokraten und ihre
Stellungnahme den ländlichen Verhältniſſen gegenüber beleuchtet
Die einzige Frage bleibe ob die Wähler es bei den gegenwärtig
herrſchenden Eigenthumsverhältniſſen bewenden loſſen oder ob ſie ihr
Eigenthum an die bürgerliche Geſellſchaft hergeben wollten Die
m nnigfachen Zurufe ſeitens der Sozialdemokraten gäben ihm die er
rreuliche Beſtätigung daß er ihren Geiſt und ihre Tendenzen richtig
erfaßt habe Redner geht ſodann auf den zweiten Punkt ſeiner
Vortrages die Erörterung der Militärvorlage über Jn
Beziehung auf dieſe Frage habe er ſich von e Theile
der freiſinnigen Partei trennen müſſen ſeine politiſchen Auſichten
die er vor 6 9 und 12 Je ausgeſprochen ſeien aber die

leichen geblieben Der Zwech des Heeres ſei die Abwehr der
igriffe fremder Staaten der Beweis ob wir dem Auslande

e ſtark genug ſeien könne in zwingender Weiſe nicht
erbracht werden Die Anſicht der Sachverſtändigen ſpreche für
eine Vermehrung Er ſei feſt überzeugt daß er durch ſeine

a die Anſichten der Freiſinnigen nicht verletzt habe
Diesmal habe die Regierung anf die Gemüther nicht durch
Kriegsnachrichten gewirkt auch er habe keine Kriegsbefürchtungen
und glaube nicht daß Deutſchland je einen h führen
würde werde es aber augegriffen ſo müſſe es den Krieg
außerhalb ſeiner Grenzen zu führen ſuchen habe
die gleiche Aeußerung geſtern in Halle gethan von den
Sozialdemokraten wäre ihm der Vorwurf gemacht
worden das ſei inhuman Er habe vierundzwanzig
Stunden zum Nachdenken gehabt aber nicht begreifen
können warum es hüimauer ſei die Greuel und Verwüſtungen

vorlage bringe noch einen anderen Punkt die zweijährige Dienſt
zeit die in einem 30jährigen Ringen von der liberalen Partei
erſtrebt ſei Der erforderliche Mehraufwand erfordere neue
Steuern Die Bierſteuer die einen tiefen Eingriff in beſtehende
Verhältniſſe bedente und die Branntweinſteuer die bei der länd
lichen Bevölkerung einen lebhaften Widerſpruch fände hätten
keine Ausſicht auf Annahme Nur der dritte Vorſchlag der Re
gierung eine Erhöhung der Börſenſteuer würde Beifall finden
Er hege die Anſicht daß es in keiner Weiſe gerechtfertigt ſein
würde die Nahrungsmittel breiterer Schichten zu vertheuern
die Mehrforderung müſſe vielmehr durch eine Steuer auf ein
höheres Einkommen von 10,000 M aufwärts gedeckt werden

Die e ungeſrage werde ſo einen großen Theil ihrer Schrecken
verlieren und es ſei um ſo mehr Ausſicht daß dieſelbe in
dieſem Sinne gelöſt werden würde je mehr liberale Ab
geordnete in den Reichstag kämen edner warnt ſodann
vor den jetzt wieder ſtärker auftauchenden reaktionären Jdeen
welche die Aufhebung der Freizügigkeit erſtrebten und an dem
beſtehenden Münzſyſtem das wir mit ſo vielen Opfern errungen
hätten rüttelten Das Unternehmen die Münzwährnung zu er
ſchüttern würde ein großes Elend in den unteren Klaſſen hervor
rufen denn bei einer Verſchlechterung der Münzverhältniſſe hätten
erfahrungsgemäß ſtets nur die Vermögenden einen Vortheil ge
funden Gegen alle dieſe Beſtrebungen ſuchten die Liberalen eine
Schranke aufzurichten Diejenigen die mit dieſen Anſichten über
einſtimmten und Vertrauen zu ihm hätten bäte er auch diesmal
ihre Stimme für ihn abzugeben Lebhafter Beifall Jn der
ſich an den Vortrag anſchließenden Diskuſſion verſuchten die
wie bereits erwähnt beſonders zahlreich erſchienenen
Sozialdemokraten eine Verſammlung in ihrem Intereſſe zu
veranſtalten wurden aber durch den Brauch daß ihnen nur je
10 Minuten Redefreiheit gewährt werden konnte in ihrem Vor
haben behindert Es ſprachen in ſozialdemokratiſchen Sinne die
Herren Albrecht Hofmeiſter und Deswahl Herr
Mühlenbeſitzer Schramm Ammendorf erklärte unter beifälligen
Zurufen daß die nationalliberale Partei der erangehöre wie ſtets ſo
auch diesmal den ehrlichen Makler unter den Parteien bilden
werde Sie wolle für die Militärvorlage und gegen Sozial
demokratie und Antiſemitismus kämpfen und er bittet deshalb
die Stimmen auf Hrn Dr Ale xander Meyer zu vereinigen
Nachdem Hr Dr Meyer zum Schlußz noch einige von den

Rednern begangene Jrrthümer richtig ge
tellt hat ſpricht der Vorſitzende demſelben den Dank der Ver

ſammlung für den gehaltenen Vortrag aus
Erfurt 26 Mai An Stelle des Hrn Rechtsanwalts Moß

dorf der endgiltig auf ſeine Kandidatur verzichtet hat iſt jetzt
Hr Rentner Cäſar ebenfalls nationalliberal als Reichstags
kandidat proklamirt worden

O Sondershauſen 26 Mai Zwei zu gleicher Zeit Diens
tag in Arnſtadt und Hohenebra tagende Verſammlungen
von Vertrauensmännern der konſervativen und nationalliberalen
Partei haben beſchloſſen gemeinſam für den bisherigen Reichs

d

des Krieges innerhalb der Landesgrenzen zu tragen Die Militär
Religion des Thronfolgers nahezu debattelos mit

tagsabgeordneten Amtsgerichtsrath Dr Pieſchel Erfurk enzw
treten Von der Aufſtellung eines konſervativen Kandidaten
ſoll abgeſehen werden Es ſind nunmehr in unſerem Wahl
kreiſe Dr Pieſchel nationalliberal Amtsgerichtsrats Lerche
freiſinnige Volkspartei Schuhmacher Bock Sozialdemokrat feſt
aufgeſt

Hamburg 26 Mai Als Reichstagskandidaten der bürger
lichen Parteien ſind für jetzt im erſten Wahlkreiſe der national
liberale Schiffsrheder und Großkaufmann Karl Laeifz und im
dritten Wahlkreiſe der Spritfabrilant S F Nagel ſeitens der
Vorſtände der Parteien in Vorſchlag gebracht worden Die Zu
ſtimmung der Generalverſammlung des freiſinnigen Vereins ſteht
noch aus Das Fremdenbl zweifelt aber nicht daß
dieſer Kompromiß einſtimmig gutgeheißen werde Sei es doch
zum erſten male ſeit langen Jahren daß die bürgerkichen
Parteien wieder zuſammen in den Wahlkampf gehen anſtatt ſich
z er der ſozialdemokratiſchen Kandidaten aufs ärgſte zu zer

eiſchen
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Ausland
Oeſterreich Nngaru Graf Kal noky wird nach den

bisherigen Dispoſitionen am 3 Juni in dem Ausſchuſſe für
auswärtige Angelegenheiten der ungariſchen Delegation das
Expoſé über die auswärtige Lage geben

Belgien Der internationale Kongreß der Gruben
arbeiter hat geſtern durch Akklamation beſchloſſen daß der
nächſte Kongreß in einem deutſchen Bergwerks
cent rum ſtattfinden ſolle Einem Vorſchlage Calvignacs auf
die Tagesordnung des nächſten Kongreſſes die obligatoriſche
Anwendung des elektriſchen Lichtes zu ſetzen wurde die

z der Deputirtenkammer richtete geſtern Ferron
äußerſte Linke an die Regierung eine Jnterpellation wegen der

Ausweiſung der franzöſiſchen Delegirten zum Grubenarbeiter
Kongreß Basly und Lamendin Wenn er auch das Ver
halten derſelben während der vorjährigen Ruheſtörungen an der
belgiſch frauzöſiſchen Grenze mißbillige müſſe er gleichwohl die
Maßnahme der Regierung als ungeſchickt tadeln Basly und
Lamendin ſei überhaupt keine ſo große Bedeutung beizumeſſen
Der Juſtizminiſter Lejeune erklärt er müſſe für die
Regierung das Ausweiſungsrecht ohne Kontrolle des Parlaments
in Anſpruch nehmen Die Maßregel ſei übrigens gegenüber
Lamendin und Vasly dadurch gerecht geweſen daß dieſelben die
franzöſiſchen Arbeiter gegen belgiſche Unterthanen

i ne hätten Die Kammer nahm hierauf mit 75 gegen
20 Stimmen einen Antrag an wonach ſie die Maßnahmen der
Regierung und die von dem abgegebenen Er
klärungen billigt Dreizehn Abgeordnete enthielten ſich der
Abſtimmung

raukreich Außer den 22 Millionen um welche der fran
zöſiſche Militäretat für 1894 erhöht wird wird der Kriegs
miniſter wie die Köln Ztg meldet 100 Millionen zur Um
wandlung der Feldartillerie verlangen

Jtalien Der König unterzeichnete geſtern das Dekret
nach welchem Luigi Ferrari zum Unterſtaatsſekretär des
Auswärtigen und Gianterreo zum Unterſtaatsſekretär im
Juſtizminiſterium ernannt werden

Die Deputirtenkammer der Sitzungsſaal und Tribünen
waren dicht beſetzt trat geſtern in die Berathung der von Fortis
beantragten und von der Regierung genehmigten Tagesordnung
ein durch welche die Kammer von den Erklärungen der Regie
rung Akt nimmt und zugleich dem Kabinet ihr Vertrauen
ausſpricht Der Miniſterpräſident Giolitti vertheidigte das
Kabinet gegen die Angriffe mehrerer Redner welche demſelben
vorwerfen daß es das Verſammlungsrecht nicht reſpektirt und
bei den Wahlen betrügeriſche Manipulationen verübt habe
ſowie daß es der Geiſtlichkeit zu ſehr entgegengekommen ſei
Giolitti ſchließt mit der rn an die Kammer ſie ſolle
ſich erklären ob ſie das Kabinet für fähig halte zu regieren
oder nicht Die Tagesordnung Fortis wird ſodann
mit 227 gegen 72 Stimmen angenommen Crispi
RNicoterg und Sonnino enthielten ſich der Abſtimmung Rudini
ſtimmte gegen die Tagesordnung

Portnugal Die Blätter demenktiren das Gerücht von einer
bevorſtehenden Miniſterkriſe

Bulgarien Die Sobranje nahm in zweiter Leſung
die Aenderung des Art 38 der Verfaſſung betreffend die

Zuſtimmung ertheilt

Einſtimmigkeit an Heute findet die dritte Lefung ſtatt
Der Schluß der Sobranuje erfolgt vorausfichtlich am
Montag

Rußlaud Der Kaiſer und die Kaiſerin machten
geſtern vormittag in Moskau den traditionellen Kirchgang
im Kreml Als ſie dabei gefolgt von dem Thronfolger den
übrigen Mitgliedern des Kaiſerhauſes den Miniſtern und
andern hohen Würdenträgern auf der hiſtoriſchen rothen
Treppe erſchienen und ſich vor der Menge verneigten brach
dieſe in ſtürmiſchen Jubel aus Auch auf der Treppe des
TſchudowKloſters wurden der Kaiſer und die Kaiſerin vom
Volke lebhaft begrüßt Am Vormittag fand in Moskau auch
die feierliche Grundſteinlegung zum Denkmal für
Kaiſer Alexander II im Kreml in Gegenwart des Kaiſers
und der Kaiſerin ſowie der übrigen Mitglieder des kaiſerlichen

dere und zahlreicher Würdenträger ſtatt Ein zahlreiches
ublikum wohnte der Feierlichkeit bei
Türkei Die Nachricht der Correſp Eſt daß die türkiſche

Regierung beſchloſſen habe die jüdiſchen Unterthanen
zum Militärdienſte heranzuziehen wird in unterrichteten
Kreiſen als Erfindung bezeichnet

Nordamerika Die New York Times meldet aus
Waſhington der Präſident Cleveland hätte auf eine An
frage geäußert er wünſche gewiß die Aufhebung der Sher
manakte ſähe aber bei der jetzigen Finanzlage keinen Grund
den Kongreß vor dem Herbſte einzuberufen

Nach einer Meldung des New York Herald aus San Jnan
del Sur in Nicaragug vom 25 wären nach der am 20 d
M ſtattgehabten Schlacht der Geſandte der Vereinigten
Staaten ſowie die Konſuln der Vereinigten Staaten und
Oeſterreichs zu einer Friedenskommiſſion zuſammen
getreten und verhandelten mit den Jnſurgenten ie Baſis
der Verhandlungen ſei unbekannt doch wiſſe man daß
Sacaza zugunſten eines der Jnſurgentenchefs
abdanken ſolle Trotz der Friedensverhandlungen ſei ein
Waffenſtillſtand nicht le die Juſur
genten ſtürmten geſtern Tinotepe

Halle und Amgegend
Halle 27 Mak

Geſtern nachmittag gegen 2 Uhr kam auf dem Kreuzungs
ppkte am Morihthor der 7jährige Knabe Schreck Sohn

es an der Glauüchaiſchen Kirche wohnenden Eiſenbahnbeamten
S reck dicht vor einem vorüberfahrenden Laſtgeſchirr vor dem
er im Sviel eben noch über den Straßendamm ſpringen wollte
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lle oder wurde von den Pferden nnerednh gerieth ſoe Pferde und wurde von beiden Rädern des Wagens

überfahren Er wurde ſofort mit einer Droſchke nach der
königl Klinik gebracht verſtarb aber dort bald darauf Der
Geſchirrführer muß wohl wenig Aufmerkſamkeit auf ſein Geſchirr

habt haben denn ſonſt konnte nicht auch noch das zweite Radber den Knaben der ja allerdings das Unglück ſelbſt verſchuldet

hat hinweggehen

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Profeſſor Dr Schweinfurth der im April aus dem Mk

Sudan und Abeſſynien wieder in Unter Aegypten eintraf und ſich
einige Wochen in Kairo aufgehalten hat wird demnächſt wieder
nach Deutſchland zurückkehren wo er ſeit einer Reihe von d

hren den Sommer den vflegt J Beginne des
inters kehrt er dann regelmäßig nach Nordafrika zurück

Der Salon der Abgewieſenen ſoll in Berlin bereits
am 3 Juni eröffnet werden Bereits ſind 200 Bilder und Bild
werke angemeldet worden

Das Berliner Deutſche Theater hat als Eröffnungs
vorſtellung ſeines Gaſtſpiels in Kopenhagen am Donnerstag
den Talisman von Ludwig Fulda vor einem zahlreichen underleſenen Publikum geſpielt Kainz und Engels wurden
ſtürmiſch empfangen und mit mächtigen Lorbeerkränzen erfreut

Die Jubiläumstage in Pforta

3 Tag ß Pforta 26 Mai
An dem Feſtmahl in der Feſthalle nahmen etwa 800 Perſonen

theil Es verlief in animirteſter Stimmung Oberpräſident von
Pommer Eſche brachtelden erſten Toaſt auf den Kaiſer aus
worauf an Se Majeſtät nach Pröckelwitz folgendes Telegramm
abgeſandt wurde

Ew K u Kgl Maj bringen am 350 jährigen Jubelfeſte
der Landesſchule Pforta mit den Vertretern der ihr vorgeſetzten
Behörden dem Rektor und dem Lehrerkollegium der Anſtalt
600 ehemalige Pförtner ehrfurchttvollen Gruß und das Ge
lübde unwandelbarer Treue indem ſie ſich zu dem Wunſche
vereinigen Domine salvum fac regem imperatorem
Geh Rath Boh 8 in Vertretung des Herrn Kultusminiſters

toaſtete auf die Landesſchule Prof Dr Bertram als der
älteſte Lehrer der Schule auf die alten Pförtner, Hofprediger
D Rogge auf den coetus semper virens Reg Präſident von
Dieſt Merſeburg auf den älteſten noch lebenden Portenſer den
99 jährigen nrit D Schmieder An dieſenſowie an den ehemaligen Pfortenrektor Peter wurden
Telegramme abgeſandt Nach noch manchen anderen
Trinkſprüchen die wie die erſten leider für die ganze
untere Hälfte der großen Feſthalle völlig unverſtändlich blieben
weil es unterlaſſen war in der Mitte der Halle eine Redner
tribüne zu errichten wurde das Feſtmahl gegen 5 Uhr
beendet Danach wurde unter Leitung des Turnlehrers
Lorentzen von den Alumnen ein Turnreigen aufgeführt auf den
ein Schauturnen und dann Tanz auf dem Raſen folgten Am
Abend entwickelte ſich die Stimmung in der Feſthalle zu einem
fröhlichen Kommers

Der dritte Feſttag begann mit einer Feier auf dem Pförtner
Friedhof Da ruhen ſie faſt alle die bei der 3 Säkularfeier
W Kollegium gehörten von Dr Kirchner dem damaligen

ektor an bis Dr Bittcher dem jüngſten Adjunkten die beiden
Jakobi Wolff und Steinhart Koberſtein Koch und Keil Nach
dem Geſang Jeſus meine Zuverſicht gedachte Prof Dr Witte
in ergreifender Rede der Entſchlafenen an die Jnſchrift vieler
Grabdenkmäler Discipulorum pietas posuit anknüpfend
Am Schluſſe wurde vom Schülerchor die nach altem Her
kommen bei der alljährlichen Eccefeier übliche lateiniſche

n Ecce quomodo moritur justus geſungen Jn vieler
ugen erglänzte eine Thräne dankbarer Erinnerung viele ge

dachten in wehmüthigen Gedanken an ſo manchen theuren Jugend
enoſſen des nicht mehr zum bewußtenSchnlſeſt wie der verſtorbeneHberpräſident v Schlieckmann ſich ausgedrückt hat kommen konnte

An dieſe Feier ſchloß ſich unmittelbar ein Kirchenkonzert bei
welchem die Geſänge wie die Orgel und Orcheſterſtücke aus
ſchließlich von Schülern der Anſtalt unter Leitung des Muſik
direktors Deiſenroth ausgeführt wurden Nach einem zwang
loſen Mittagsmagql in der Feſthalle bei dem noch mancher Toaſt
eredet wurde begann gegen 3 Uhr der ſog Bergtag ein

ſt nach dem Knabenberge Hier wurde die inzwiſchen ein
getroffene Antwort des Kaiſers durch den Rektor Volkmann
verleſen ſie lautete

Se Majeſtät der Kaiſer und König ſind durch den
Huldigungsgruß der dortigen J herzlich erfreut

t beſtens danken Se Majeſtät begleiten das
Jubelfeſt mit lebhaftem Jntereſſe und wünſchen der Anſtalt
auch ferner eine ſegensreiche Entwickelung unter Gottes

utz
Auf Allerhöchſtem Befehl

v Lucanus Geh Kabinetsrath
Unter Vorantritt der Muſik und des Trägers des ſeiner Zeit
von Friedrich Wilhelm IV geſchenkten Schulbanners zog ſodann

r Cötus auf den Knabenberg woſelbſt ſich bald ein fröhliches
reiben entfaltete

W

Gerichtsver handlungen
m Cölleda 25 Mai Das hieſige Schöffengericht

verurtheilte den Lehrer Nußbicker aus Stödten zu 14 Tagen
Gefängniß Derſelbe war angeklagt den Ortsſchulzen Silber
mißhandelt und beleidigt zu haben 5 weitere Mitangeklagte
wurden freigeſprochen

Provinzial Nachrichten
m Naumburg 26 Mai Als Beihilfe zu dem am 18 Juni

hier ſtattfindenden Bezirkskriegerfeſte bewilligte die Stadt
verordnetenverſammlung 500 M Da der Herr
Oberpräfident fordert den Palmarum Jahrmarkt auf
einen Wochentag außer der Faſtenzeit zu verlegen beriethen
die Stadtverordneten nochmals über die Sache und kamen zudem einſtimmigen Veſchluſſe einer Verlegung des Marktes nicht

zuſtimmen zu können und exſuchten zugleich den Magiſtrat mit
allen zuläſſigen Mitteln für Abhaltung des Marktes an dem ſeit
Jahrhunderten dazu beſtimmten Palmſonntage als für ein wohl
erworbenes Recht der Stadt und damit für das Jntereſſe zahl

r r da degierungsra agdalena Ra at der Stadt zu wohlthätigenZwecken 3600 M dinterlaſfen s
Y Laugenſalza 26 Mai Heute waren zur Entgegennahme

der Vorſtellung der beiden hieſigen Schwadronen des
6 Ulanen Regiments der kommandirende General des
11 Armeecorps General Lieutenant und General Adjutant
v Wittich der Commandeur der 22 Diviſion General Lier
tenant Prinz Friedrich von Hohenzollern und der Com
mandeur der 27 Kavallerie Brigade Oberſt Frhr v Saurma
hier anweſend

O Wittenberg 25 Mai Das geſtern hier niedergegangene
Gewitter hat in der Umgegend viel Schaden gethan Bis
t iſt u a folgendes gemeldet Bei Bleeſern würden die

rbeiter des Oberamtmanns Richter dort auf dem Felde über
raſcht eine polniſche Arbeiterin wurde durch einen Blitz getödtet
eine zweite betäubt Jn Selbitz traf der Blitz einen Stall
des Koſſathen Müller betäubte darin zwei Pferde und ſegte

Hen e t pire e ger de tie v ndem Wege von Bleeſern na en a zerſchmetterte einDu eine Pappel und ſehte e in vront v Rotta traf
ein ter Schlag das Stallgebäude der Gaßmühle betäubte ein

fluß überſchwemmt

hat ſehr wo

Gotha 26 Mai Betreffs des geplanten ſtädtiſchen
Elektrizitätswerkes wurde in geſtriger Sitzung der Stadt
verordneten Verſammlung einſtimmig beſchloſſen
bezüglich der Ausführung mit der Firma W Lah
meyer Co Kommanditgeſellſchaft in Franku a M abzuſchließen nachdem bereits zuvor der gemiſchte

usſchuß und der Stadtrath ebenfalls einſtimmig in demſelben
Sinne ſich entſchieden haben Die Anlagekoſten belaufen ſich auf

730,000 Jn dieſem Betrage iſt eine elektriſche
Straßenbahn mit etwa Mk 110,000 einbegriffen die von
demſelben Elektrizitätswerk den Strom erhält und deren Lieferung
ie Firma W Lahmeyer Co der Berliner Elektrizität s

geſellſchaft Union übertragen hat
Greiz 26 Mai Ueber den vorgeſtern niedergegangenen

Wolkenbruch wird aus Triebes noch berichtet daß die dor
tige Juteſpinnerei AktienGeſellſchaft vollſtändig unter Waſſer
geſetzt wurde ſodaß die 1300 Arbeiter kaum das nackte Leben
retten konnten Die Arbeitsſäle wurden mannushoch unter Waſſer
eſetzt Es folgten Augenblicke und Scenen die das Blut er
tarren machten Der Energie der Beamten iſt es zu danken

daß nicht hunderte von Menſchen erdrückt und zuſammengetreten
wurden oder ertrunken ſind Ein großer Theil der Leute wurde
von kräftigen Armen herausgetragen andere retteten ſich durch
das Dach noch andere verbrachten bange Stunden auf den Web
ſtühlen und Maſchinen Alle aber wurden glücklich gerettet Der
dec haft erwachſene Schaden wird auf 100,000 Mark ver
anſchlagt

K Zerbſt 24 Mai Geſtern wurde in der Nähe von
Buhlendorf die Leiche eines Arbeiters aus Zerbſt ge

r einen Strick um den Hals und mit aufgeſchlitztem
auche Wie ſich bei der Beſichtigung herausſtellte iſt der

Di unde gern zwei fette Schweine Der Regen

Mann in den Bauch geſge ſen und zwar a Wird
nvon den eigenen Genoſſe ilddieben Dieſe haben den

ſpäter eingetroffenen Mann jedenfalls für einen Rehbock gehaltenund auf ihn angelegt Um Selbſtmord wahrſcheinlich zu machen

haben ſie der Leiche den Strick um den Hals gelegt und mit
einem V den Bauch aufgeſchlitzt Die Thäter drei be
kannte Wilddiebe ſind heute ſchon verhaftet

Vermiſchtes
Ein Beitrag zur Verlenmdungsſenche Ganz nach

Ahl wardt ſchem Muſter ſchrieb geſtern die Staatsb Ztg
Jrgendwer hat es einmal als Nationalunglück bezeichnet daßCuſav Freytag ſich im vorgerückten Alter entſchloß ſeine

Wirthſchafterin zu heirathen Nach dem Tode ſeiner erſten Frau
wußte ihn eine Jüdin zu erobern und er aſſimilirte ſich mit
ihr vor dem Altar Seit dieſer Zeit wird Guſtav Freytag ver
anlaßt von Zeit zu Zeit gegen den Antiſemitismus pathetiſche
Artikel zu veröffentlichen uſw Das iſt die Antwort auf die

Pfingſtbetrachtungen welche Herr Freytag in der N Fr Preſſe
veröffentlicht h

Stelle mitgetheilt haben Wo
den Eindruck den dieſe Gemeinheit auf jeden anſtändigen
Menſchen ausübt abſchwächen

katholiſchen Kirche wieder unterworfen Das alte Lied
Erntenachricht Jn ganz Ungarn ſind ausgiebige Nieder

ſchläge gefallen Die Ortſchaft Roſenberg iſt durch den Waag

Aus Chicago Die deutſche land wirthſchaftliche Ab
theilung der Ausſtellung iſt am Donnerstag eröffnet worden
Beſonderes Jntereſſe erregt das aus Chokolade nachgebildete
Modell des Niederwald Denkmals Ein Modell aus Chokolade
Beſonderes Jntereſſe Und der eigentliche Jnhalt der land
wirthſchaftlichen Abtheilung nicht De gustibus indeſſen non est
disputantibus, wie der ſelige Meiſter X zu ſagen pflegte

Räuberbande einen Schnellzug der Miſſouri Pacific Eiſen
bahn 30 Meilen weſtlich von St Louis zum Stillſtande
hatten zwangen ſie den Beamten den Geldſchrank zu öffnen und
ihnen das darin befindliche Geld ungefähr 4000 Doll wie es
heißt einzuhändigen Der Gouverneur und der Schatzkanzler
des Staates Miſſouri befanden ſich in dem Zuge

Gewitter und Brände Furchtbare Gewitter ſind im
Schwarzwald niedergegangen Jn Nonnenweier und Wald
kirch ſind infolge Blitzſchlages mehrere Häuſer abgebrannt

Jn Mähren ſind die Dörfer Starechowitz Bezirk Plu
menau und Leſche Bezirk Hohenſtadt bei heftigem Sturm
winde geſtern faſt gänzlich abgebrannt Jn Leſche wo
36 Häuſer abbrannten ſind eine alte Frau und drei Kinder
umgekommen

Perſoualuachricht Der Abgeordnete Camille Raspail
iſt am Mittwoch nacht in Paris geſtorben Sein Vater war
der berühmte Erfinder einer Heilmethode welche den Kampher
als Univerſalmittel verwendet und die noch heute bei dem pariſer

er war Arzt wie ſein Vater
a

Fernſprech Nachrichten
Berlin 27 Mai vorm 7/ Uhr

Berlin Der Beſuch des Kaiſers in Danzig der für
den 31 Mai in Ausſicht genommen war wird nunmehr als
ſicher hingeſtellt Der iſer will dem Ablauf des erſten
auf der Schichau Werft erbauten größeren Kriegsſchiffes der
gedeckten Korvette J beiwohnen und die Taufe vollziehen

Berlin Der Kaiſer wird wie nach der KreuzZtg
verlautet an den großen diesjährigen Kavallerie Uebungen die
unter Leitung des Generals der Kapyallerie v Kroſigk ſtatt
finden theilnehmen Bei dieſen KavallerieManövern die nach
dem neuen ExerzierReglement für die Kavallerie durchgeführt
werden müſſen ſoll es ſich um weitgehende tieſe wegen
verſchiedener Neuerungen auf kavalleriſtiſchem
Gebiete handeln

Letzte Telegramme
rag 27 Mai Anläßlich der Ankunft des J das

Reichsrathsmandat kandidirenden jungtſchechiſchen Agitators
Schamanek veranſtaltete eine zweitauſendköpfige enge
meiſt Studenten geſtern eine tſchechiſche Straßen
demonſtration ſie zogen bei dem Deutſchen Theater vor
bei Die Polizei zerſtreute die Menge 4 Studenten und
3 Handwerker wurden verhaftet

Chicago 26 Mai Die Nationalkommiſſion für
die Weltausſtellung erhielt eine Mittheilung von dem
Generaldirektor Dewes mit einem Schreiben welches von
den Ausſtellungskommiſſaren für OeſterreichUngarn Däne
mark Frankreich Deutſchlaud England Jtalien Japan Nor

Volk in großem Anſehen ſteht Camille Raspail zählte 66 Jahre

In derfelben wird erklärt daß die Antwort auf die Mit
theilung hinſichtlich der Preisjury nicht ausreichend
ſei und daß trotz der ſeit mehr als einem Jahre wiederholten
Aufforderung keine Mittheilung der Kommiſſion hierüber zu
gegangen ſei Jetzt ſei es zu ſpät eine internationale
Jury einzuſetzen Sie zögen daher die ausgeſtellten
Gegenſtände ihrer Staaten von der Preis
bewerbung zurück Dieſe Mittheilung gab Ver
anlaſſung zu einer lebhaften Beſprechung in der Kommiſſion
St Clair der Vertreter für Weſtvirginien führte aus die
Angelegenheit ſei ſehr ernſt Wenn dieſe nicht geregelt
würde würde das ein unerſätzlicher Schaden für die Aus
ſtellung ſein und eine Schande für das Land erwachſen Die
Mittheilung Dewes wurde der Kommiſſion für die Preis
vertheilung übergeben Mehrere hundert amerikaniſche
Ausſteller richteten gleichfalls an Zasper ein Schreiben
in welchem ſie gegen das Syſtem der Preisvertheilung
Proteſt erheben und erklären ſie würden dem Beiſpiele der
fremden Länder folgen wenn das geplante Syſtem eine
Aenderung nicht erfahre

2

Meteorologiſche Station zu Halle Ortszeit
Mat 9 U ab 27 Mat 7 U g

Barometer Millimeter 754,0 753,9W Iniſus dael n t e e 7 4 4de N We WirMaximum der Temperatur am 26 Mak 16 90 C
Minimum 27 Mai 68 50 CWaſſerwärme der Saale mitgeth v Flora Bade 1509 R

Witkterungsausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchland
Hoher Luftdruck ſchiebt ſich langſam von den Britiſchen Jnſeln

gegen Centraleuropa vor ſodaß nun wieder Zunahme der
Temperatur und Abnahme der Bewölkung bei meiſt trocknem
Wetter zu erwarten iſt

2

Handels und Verkehrs Nachrichten
Die Vereinigte Pommersche Pisengiesserei undHallesche Maschinenbaus nstalt vorm Vaass Littmann

beruft zum 20 Juni eine ordentliche und eine ausserordentliche Haupt
versammlung letztere soll beschliessen über die Ver äuserung des
n Halle belegenen Etablissements der Gesellschaftbeziehentlich über die dem Vorstande zu ertheilende r e

ahat und woraus wir das Wichtigſte an dieſer dies Etablissement in eine neu zu begrüngende Gesellse
Jedes Wort der Entgegnung würde gegen Gewährung von Akfien dieser Gesellschaft einzubriugen

Werschen Weissenfelser Braunkohlen Aktien
gesellschaft Die Gesellschaft Kann wie der Jahresbericht be

Unterwerfung des Pater Hyacinth Die A ev luth werkt auf das Prgebniss des abgelaufenen Gesehätftejahres insofern mit
dirch Paar besonderer Genugthuung zurückblicken als es trotz der uogünstigenKirch Ztg meldet Nachrichten aus Paris zufolge hat ſich der Konjunktaren auf dem Paratfin und Oelmarkt möglich gewesen ist

Pater Hyacinth Loyſon der ſeiner Zeit das ganze Seine Hei annähernd gleichen Abschreibungen wie im Vorſahre ein ebensobabel durch ſeine Predigten in Aufregung verſetzte der römiſch günstiges arägniss wie in dem letzteren zu erzielen Die Gründe
hierfür liegen in dem Umstande dass es gelang durch eino Steigerung
der Produktion und des Absatzes an Kerzen und Brikets die Ausfälle
wieder auszugleichen Wenn gleichwobl die Vertheilung einer ge
ringeren Ausbeute als im Vorjahre beantragt wird so bestimmt hierzu
die Erwägung dass es h n dürfte durch Bildung einesbesonderen Deleredere Fonds eine Reserve zur Deckung etwaiger Aus
fälle in den Aussenständen zu schaffen Der Substanzwerth der ein
zelnen Konten erhöhte sich durch Neuanschaffungen um 538,930 79
ein Betrag der zum überwiegenden Theile auf die Erweiterung der
Grubenfelder in Trebnitz den Bau der Brikotfabrik auf der Igcobsgrube
und den Umbau der Streckauer Briketfabrik entfällt Der Bestand an
Kohlen in der Erde betrug am 31 März 1892 225,214,547 hl Hierzu
gekauft in 1892/93 22,560,355 hI abgefördert wurden in 1882,93e 6,850,052 bleibt Beetand am t März 1893 240,915,850 hl zuAmerikaniſche Sitten Am Mittwoch abend brachte eine 0385 Pfg gleich 927,804 25 M Ausser 67 Beamten waren auf den
Werken der Gesellschaft 1089 Arbeiter beschäftigt Die gesammten
Aufwendungen für öffentliche Zwecke Steuern und Unter

Nachdem die Räuber den Expreßwagen mit Dyn amit geſprengt tüteungskassen betrugen 53,292 48 gleich 3 Proz des Aktienkapitals
oder 18 Proz des im Jahre 1892/93 erzielten Gesammtgewinnes
Nach 304,730 M Abschreibungen verbleibt ein Gewinnsaldo von
299,071 A Pavon sollen 10,900 M zu dem erwähnten Delcrederefonds26,966 M zu Tantièmen 3600 M für den Pensionstonds verwendet
254,692 50 M als 14 Proz Dividende vertheilt 4412 37 A vorget
werden Der Pensionsfonds enthält jetzt 92,932 die beiden Reserve
fonds 180,070 M und 60,000 der Fonds für Feuerversicherung
150,000 A

Grusonwerk MAagdeburg 26 Mai In der heute abgehaltenen ausserordentlichen Generalversammlung des Gruson werkes
b der Vorsitzende Herr Justizratn Wiänterfeld der Versam
enntniss von dem bekannten Schreiben der Firma Friedr Krupp

vom 27 April 1893 durch das dieselbe erklärt hat in Ausübung
ihr durch S 6 des Betriebsüberlassungsvertrages vom 22 Dez
1892 eingeräumten Rechtes die ges amm ten Aktiva und Passiva
des Grüsonwerkes unter den Bedingungen des Vertrages mit dem
t Mai d J übernehmen zu wollen sowie von dem zustimmenden
Anitwortschreiben des Vorstandes des Grusonwerkes vom 29 April Er
theilte ferner der Versammlung mit dass die Firma Friedr Krupp
in Gemässheit des S 6 des gedachten Vertrages den Aktionüren des
Grusonwerkes das Angebot gemacht habe während der Zeit vom 10 Mai
bis 30 Juni als der mit dem Aufsichtsrathe und dem Vorstande ver
einbarten Frist die Aktien des Grusonwerkes zum Kurse von 209 Proz
zuzügliech 9 Proz Stückzinsen für die Zeit vom 1 Juli 1892 bis zum

Einlösun e an den bekannt gemachten Stellen einzulösen und dass
dagegen der Vorstand auf Grund dergihm h ertheilten
Ermächtigung die sämmtlichen Immobilien des Grusonwerkes an den
Geh Kommerzienratn F A Krupp als Inhaber der Firma
Friedr Krupp vor Gericht aufgelassen habe Die Versammlung
nahm hiervon Kenntniss und stellte die Auflösung der Ge
sellschaft und den Eintritt in die i Iation mitEinstiramigkeit äurch Beschluss fest Zu Liquidatoren der
Gesellsch wurden die bisherigen Vorstandsmitglieder gewuhlt
Die Versammlung beschloss ferner mit Einstimmigkeit den S 17 des
revidirten Statuts abzuändern Nachdem hierauf der Vorsitzende namens
des Aufsichtsraths erklärt hatte dass derselbe sein Mandat als Aufsichts
rath der Aktiengesellschaft Grusonwerk niederlege wählte die Versamm
lung einstimmig und durch Zuruf die Mitglieder des bisherigen Auf
sichtsraths des Grusonwerks zu Alitgliedern des Aufsichtsraths der Aktien
gesellschaft Grusonwerk in Liquidation Wir machen darauf
aufmerksam dass es sich für jeden Aktionär empfiehlt seine Gruson
Aktien bis zum 30 Juni an den bekannten erwähnten Stellen zur
Einlösung einzureichen Wird äiese PFrist unbenutzt gelassen so bleibt
der Aktionär auf das Ergebniss der nach Ablauf des demnüchset be
ginnenden Sperrjahres stattfindenden Vermögensvertheilung angewiesen
was jedenfalls wit Zinsverlust verbunden ist da die mit 9 Proz P a
garantirte Dividende in diesem Falle nur bis zum 1 Mai gezahlt wird
und weitere Zinszahlung nicht stattfindet

Dividenä en Die Generalversammlung der No bel Dynamite
Trust Company genehmigte einstimmig säümmtliche Vorsehläge des
Aufsichtsrathes unä die sofortige Auszuhlung einer Dividende von 20
Prozent Die Superdividende der Russischen Grossen Eisen
bahngesellschaft beträgt für den 1 Juli d J 65 Kopeken für
den 1 Januar 1894 76 Kopeken Von der Juli Dividende werden die
Aktionäre 30 Kopeken pro Aktie im ganzen 18,000 Rubel dem
Präsidenten der Gesellsobaft Polowzew als Ehrengeschenk zu seinem
25jührigen Dienst Jubiläum widmen, Wren 26 MAail Die Haupt
versammlung der Nordwest bahn stimmte den Anträgen des Ver
waltungsraths betretts Vertheilung des Reingewinnes zu und erthoinso
dem Vorstand Entlassung

Athep 26 Mai Das Goldagio steigt rapid dasselbe betrug

heute 80 Proz 7Rio de Janeiro 25 Aei Telegr Weehsel aut London II

vwJ Öq x 7Für die Redaktion verantwortlich Für Politik Dr Oscar Zinke
für Lotales Provinzial und Handelsnachrichten Hermann Bach für

wegen Portugal Rußland Sigm Schweiz unterzeichnet iſt Feuilleton c Albert Herling ſämmtlich in Halle

e
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Laut Verfügung der Königlichen General Lotterie Direction in Berlin
ist dem Unterzeichneten die neucreirte

4 Lotterie Binnahme
für hiesigen Ort verlichen und zu dem Zwecke der Vertrieb einer Anzahl
Spieler freier und o Stants Lotterie Loose übertragen worden

Die Ausgabe der Loose I Klasse 189 Landes Lotterie beginnt

planmässig am D Medf keses e a und
werden im Bureau des Unterzeichneten Anmeldungen von Loose Reflectanten
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